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Newsletter Familienbildung Aschaffenburg 

Januar 20191 

 

Überblick über die Veranstaltungen  

der Familienstützpunkte im Januar 

  

1. Deutschkurs im neuen Jahr: In der Apotheke und beim Arzt 

Mittwoch, 09. Januar,10:00 – 11:00 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Zum Start in das neue Jahr 2019 befasst sich der erste Deutschkurs im Familienstützpunkt 

Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin mit dem Themenfeld „Gesundheit und Krankheit“. Geübt 

werden Situationen, in denen die Teilnehmer*innen beispielsweise etwas in einer Apotheke 

abholen oder beim Arzt/bei der Ärztin sind. Weitere Informationen bitte bei  

Magdalena Treffert im Familienstützpunkt Hefner-Alteneck  

 

Fit ins neue Jahr: Neujahrsempfang bei Saft & Smoothie 

Donnerstag, 10. Januar, ab 14:30 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Auch bei der zweiten Aktion des Familienstützpunkts Hefner-Alteneck im Jahr 2019 geht es 

gesund zu. Der Stützpunkt lädt die Familien herzlich zum Neujahrsempfang ein. Um frisch und 

fit in das neue Jahr starten zu können, werden Saft und Smoothies aus frischen Zutaten 

angeboten. Weitere Informationen bitte bei 

Magdalena Treffert im Familienstützpunkt Hefner-Alteneck  

 

Babycafé: Ein Treffpunkt für Babys, Kleinkinder und Eltern  

Mittwoch, 16. Januar, ab 15:00 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Im neuen Jahr findet das erste Babycafé im Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu 

am 16. Januar statt. Gemeinsam begrüßen Mütter und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern 

im Stützpunkt das neue Jahr. Während der Café-Zeit gibt es genügend Zeit zum Austausch 

und Kontakteknüpfen. Die Eltern erhalten Informationen zur kindlichen Entwicklung, aber auch 

zu altersgerechtem Spielmaterial. Weitere Informationen bitte bei  

Erika Schneider-Hellwig im Familienstützpunkt Innenstadt  

 

 

                                                 
1 Zur besseren Lesbarkeit finden Sie eine Adressliste mit allen Kontaktdaten am Newsletter-Ende. 
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Letzte-Hilfe-Kurs:  

Umsorgen von schwer kranken und sterbenden Menschen am Lebensende 

Samstag, 19. Januar, 10:00 – 14:00 Uhr, Gutwerkstraße 61 

In Kooperation mit der Maltester Hospizarbeit gibt es im Familienstützpunkt Schweinheim im 

Haus für Kinder Maria Geburt einen „Letzte-Hilfe-Kurs“. Das Konzept des Kurses ist an den 

bekannten Erste-Hilfe-Kursen orientiert und bietet Basiswissen für die Begleitung von schwer 

kranken und sterbenden Menschen auf dem letzten Weg. Er gibt Angehörigen eine 

Orientierung beim Thema „Sterbebegleitung“. Der Kurs ist kostenfrei. Anmeldung und weitere 

Informationen bitte bei 

Sabine Eisenschien-Hanesch im Familienstützpunkt Schweinheim  

 

Vater-Kind-Aktion: „Sportliches Allerlei“ mit Trainier Matthias Weis  

Für Väter mit ihren Kindern von 4 bis 7 Jahren  

Samstag, 19. Januar, 14:00 – 17:00 Uhr, Glaserstraße 5 

Wie im vergangenen Jahr leitet Matthias Weis das „sportliche Allerlei“ für Väter mit ihren 

Kindern an. Gemeinsam können Kinder und deren Väter Spaß am spielerischen “Sporteln” mit 

verschiedenen Utensilien haben. Mehr verrät der Trainer noch nicht! Alle die neugierig 

geworden sind, können sich in der Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus 

anmelden. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Außer Wasser, eine Vesper, Sportkleidung und 

Hallenturnschuhe müssen die Teilnehmer*innen nur gute Laune mitbringen. Die Anzahl der 

Teilnehmer*innen ist begrenzt, deshalb bitte anmelden bei   

Claudia Remmele in der Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus in Gailbach  

 

Schnuppernachmittag am Tag der offenen Tür  

Montag, 21. Januar, 16:00 – 18:00 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Am 21. Januar lädt der Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael zum Tag der offenen 

Tür ein. Dieser steht ganz im Zeichen eines Schnuppernachmittages. Interessierte Familien 

können sich die Räume des Kindergartens anschauen, das pädagogische Team kennenlernen 

und ihre Fragen stellen. Weitere Informationen bitte bei  

Johanna Hummels im Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael  

 

Tag der offenen Tür im Familienstützpunkt Innenstadt  

Freitag, 25. Januar, 15:30 – 18:30 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Der Familienstützpunkt Innenstadt begrüßt am 25. Januar all seine Gäste zum Tag der offenen 

Tür. Die Räumlichkeiten der Krippe, der Kindergartengruppen und des Hortes können an 

diesem Tag bestaunt und erkundet werden. Die Mitarbeiter*innen stehen für Fragen zur 

Verfügung und geben Informationen rund um das Konzept der Einrichtung, den Tagesablauf 

und zur Anmeldung. Weitere Informationen bitte bei  

Erika Schneider-Hellwig im Familienstützpunkt Innenstadt  
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Vater-Kind-Aktion: „Vogelhäuschen bauen“  

Samstag, 26. Januar, 9:30 – 11:30 Uhr, Gutwerkstraße 61 

Im Januar gibt es im Familienstützpunkt Schweinheim für alle Väter, Großväter oder andere 

männliche Bezugspersonen eine besondere Aktion. Gemeinsam können sie mit ihren Kindern 

im Vorschul- oder Grundschulalter Vogelhäuschen aus Holz bauen. Für die Materialkosten 

wird eine Gebühr von 8 Euro erhoben. Anmeldung und weitere Informationen bitte bei  

Sabine Eisenschien-Hanesch im Familienstützpunkt Schweinheim  

 

Weitere Angebote und Veranstaltungshinweise  

 

Tipp: Ausstellung “Kindersprechstunde“, 19. – 30. Januar in der City-Galerie  

Kinder psychisch kranker Eltern erzählen von ihren Ängsten und Hoffnungen  

Thematisch ergänzt die Ausstellung „Kindersprechstunde“ die Auftaktveranstaltung „Schatten-

kinder – Kinder psychisch kranker Eltern in Schule und KiTa“, die am 21. Januar von 16:00 bis 

18:00 Uhr im Martinushaus stattfindet. Hierzu nochmal eine herzliche Einladung an alle 

Fachkräfte aus Schulen, Kindertageseinrichtungen, Horten und Nachmittagsbetreuungen.  

 

Bei der Kindersprechstunde stehen die Kinder von  

psychisch Kranken im Mittelpunkt. Sie zeigen in  

Bildern und Texten ihre Ängste, Hoffnungen und  

Wünsche auf. Konzipiert wurde die Ausstellung  

vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege, dem Bayerischen Zentrum für 

Prävention und Gesundheitsförderung und dem Bezirkskrankenhaus Augsburg. Die 

Ausstellung richtet sich an Menschen, die beruflich oder privat mit Kindern zu tun haben, z.B. 

Eltern, andere Familienmitglieder, Erzieher*innen oder Lehrer*innen. Weitere Informationen 

bitte bei  

KoKi oder Claudia Beck, Familienbildung  

 

 

Matinee der KitaKinoWoche Aschaffenburg  

Samstag, 23. Februar, ab 10:00 Uhr im Casino Kino Aschaffenburg 

Bei der Matinee werden zwei der Filmblöcke der KitaKinoWoche präsentiert. Ebenso bleibt 

genügend Zeit für Fragen und persönliche Gespräche. Der Kartenkauf ist nur am 23. Februar 

im Casino Kino möglich. Interessierte Erzieher*innen sowie Elternbeiräte, die sich schon vor 

der KitaKinoWoche einen ersten Einblick verschaffen möchten, können sich unter 

aschaffenburg@kitakinowochen.de anmelden und erhalten so freien Eintritt. 

. 

mailto:aschaffenburg@kitakinowochen.de
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Fortbildungen für Fachkräfte im Rahmen der KitaKinoWoche 

Vorabinformationen und Hintergrundwissen  

„Mit der Kita ins Kino“, Montag, 25. Februar, 14:00 – 17:00 Uhr im JUKUZ, Kirchhofweg 2 

Die Referentin Laura Schubert (Literatur- und Medienwissenschaftlerin, Leiterin des 

Mo&Friese KinderKurzFilmFestivals) zeigt in ihrer Fortbildung praktische Ansätze auf, wie mit 

Kindergartenkindern gemeinsam Filme gesehen, besprochen und bearbeitet werden können. 

Des Weiteren gibt sie Orientierung in den Fragen, welche Filme für welche Altersgruppe 

geeignet sind, was fordert und was potenziell überfordert. Der Einsatz von Filmen im 

Kindergarten muss sensibel und durchdacht umgesetzt werden. Dies hilft Kindern nicht nur in 

ihrem Medien- und Weltverständnis, sondern ebnet im besten Fall auch den Weg zu eigenen 

kreativen Prozessen. Fragen, die u.a. geklärt werden, sind:   

Wie spricht man mit kleinen Kindern über Film? Wo finden sich geeignete Filme?  

Welche praktischen Möglichkeiten gibt es, einen Film vor- und nachzubereiten, das Gesehene 

auf den kindlichen Alltag zu beziehen und dadurch auch zu eigenen Aktivitäten anzuregen? 

 

"Wie Bücher zu großem Kino werden"  

Dienstag, 26. Februar, 16:00 – 18:00 Uhr im JUKUZ, Kirchhofweg 2 

Sinikka Oster von der JUKUZ Medienwerkstatt zeigt pädagogischen Fachkräften aus Hort, 

Kita und Grundschule wie konstruktiv und vielfältig das Zusammenspiel aus Büchern und 

digitaler Technik in der Arbeit mit den Kindern genutzt werden kann. Geschichten aus Büchern 

spielen eine zentrale Rolle im Bildungsbereich von Kindern, während digitale Medien den 

Alltag der Kinder prägen. Bilderbuch-Kinos sind das beste Beispiel, wie es gelingen kann, 

Altbewährtes durch digitale Zugänge zu bereichern. Das Mitfiebern, Erleben und Nachwirken 

einer Vorlese-Geschichte kann durch die Projektion großer Bilder, ähnlich wie im Kino, 

emotionaler nachempfunden werden und steigert die Konzentrationsfähigkeit.  

"Bilderbuch-Kinos" können mit Hilfe eines Beamers ohne großen Aufwand installiert werden. 

Zum Einsatz kommen sowohl Bücher aus dem Bestand, die mittels Tablet oder speziellen 

Kameras übertragen werden, als auch Bilderbuch-Apps, oder eigens bereitgestellte Bilder, die 

viele Verlage kostenlos anbieten oder Bibliotheken im Bestand haben.  

 

Anmeldungen für beide Veranstaltungen bitte per Mail an  

aschaffenburg@kitakinowochen.de 

 

 

 

 

 

mailto:aschaffenburg@kitakinowochen.de
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Save-the-Date   

Regionalveranstaltung „Stark durch Erziehung“ kommt nach Aschaffenburg 

Samstag, 16. März, 9:30 – 14:30 Uhr, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Im Rahmen der Kampagne „Stark durch Erziehung“ vom Bayerischen Staatsministerium für 

Arbeit, Soziales und Familie findet in Aschaffenburg, neben sieben anderen bayerischen 

Städten und Landkreisen, eine Veranstaltung für Eltern zum Thema „Erziehung“ statt.  

Die Themen der Vorträge sind vielfältig. Es geht um frühkindliche  

Bildung, Herausforderungen und Chancen des Eltern-Seins, um  

Elternschaft oder «Co-Parenting« in unterschiedlichen Familien- 

formen und um Erziehung im Medienzeitalter. Eine Kinderbetreu- 

ung wird ebenso angeboten. Eine Anmeldung ist ab Februar  

möglich. Weitere Informationen bei 

Erika Schneider-Hellwig im FSP Innenstadt oder  

Claudia Beck, Familienbildung  

 

 

 

Neuerscheinung  

Lernorte in der Bildungsregion Aschaffenburg 

Neuauflage des Flyers 

Im Flyer „Bildung. Überblick der Lernorte in der Bildungsregion  

Aschaffenburg“ wird die gesamte Bandbreite von Bildung in  

Aschaffenburg umfassend und in Zahlen dargestellt:  

von Krippen, Kitas und Familienstützpunkten über allgemein- 

bildende Schulen, Berufsschulen und Hochschule bis hin zu  

Jugendarbeit und Erwachsenenbildung. Aschaffenburg ist eine  

Bildungsstadt: das zeigen die Zahlen der Teilnehmer*innen und  

Schüler*innen in der Broschüre. Die neue Auflage enthält Ergänzungen im Bereich der 

Erwachsenenbildung. Für Eltern sind aber vor allem die Übersichten zu allen Schulen und zur 

Mittags- oder Ganztagsbetreuung interessant. Die Broschüre liegt an vielen Lernorten und im 

Rathaus aus und kann im Bildungsbüro bestellt werden. Ein Download ist möglich unter:  

https://www.aschaffenburg.de/dokumente/Buerger-in-Aschaffenburg/Bildung/Bildung-

Aschaffenburg_-2-Auflage.pdf  

Weitere Informationen bitte bei  

Regina Stürmer, Bildungsbüro unter regina.stuermer@aschaffenburg.de oder 06021- 921503-52 
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Kontakt zu den Familienstützpunkten und der Familienunterstützenden Einrichtung 

Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin 

Hefner-Alteneck-Straße 35, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021 - 916 34,             

fsp.hefner-alteneck@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de  

Ansprechpartnerin: Magdalena Treffert 

 

Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu 

Memeler Straße 12 und 14, 63743 Aschaffenburg, Tel.: 06021 - 371 73 73, 

fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de  

Ansprechpartnerin: Erika Schneider-Hellwig 
 

Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Schulstraße 42, 63741 Aschaffenburg, Tel.: 06021 - 371 94 15, fsp.damm@aschaffenburg.de, 

www.familienstuetzpunkt-damm.de  

Ansprechpartnerin: Johanna Hummels 

 

Familienstützpunkt Schweinheim im Haus für Kinder Maria Geburt  

Gutwerkstraße 61, 63743 Aschaffenburg, Tel.: 06021 - 449 79 46, 

fsp.schweinheim@aschaffenburg.de, www.familienstuetzpunkt-schweinheim.de  

Ansprechpartnerin: Sabine Eisenschien-Hanesch 

 

Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus in Gailbach  

Glasterstraße 5, 63743 Aschaffenburg, Tel.: 06021 - 683 31, kiga-gailbach@t-online.de,        

www.kiga-gailbach.de  

Ansprechpartnerin: Claudia Remmele 

 

 

 

Herausgeberinnen und Kontakt: 

Claudia Beck 

Stadt Aschaffenburg, Büro des Oberbürgermeisters, Jugendhilfeplanung/ Familienbildung  

Dalbergstraße 15, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 330 - 1794, 

claudia.beck@aschaffenburg.de, www.familien-aschaffenburg.de 

 

Claudia Hühne und Uta Morhart 

Stadt Aschaffenburg, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Dalbergstraße 18, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 45 11 865,  

koki@aschaffenburg.de, www.familien-aschaffenburg.de 

 

Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer 

Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 

Falls Sie nicht weiter den Newsletter erhalten möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail an 

familien@aschaffenburg.de 


